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Vorstandschaft des SV 
 

 

 

Amt   Name      Aufgabengebiet  gewählt bis 
 
1.Vorsitzender Volker Kazenmayer    Jahreshauptversammlungen, 2025 

Platanenstraße 83  Vorstandssitzungen,  
71665 Vaihingen/Enz Sonderschauen, Preise,  
Tel: 07042-92388 Ehrungen, Geburtstage 
e-mail: fam.kazenmayer@t-online.de 

 
2.Vorsitzender Rolf Wesp      Jahreshauptversammlungen, 2027 
   Auf der Heide 13 a  Vorstandssitzungen, 

64673 Zwingenberg  Sonderschauen, Preise, 
Tel: 06251-9890875  Ehrungen, Geburtstage 
Fax: 06251-1752287 
e-mail: rwesp@gmx.de 

 
1.Schriftführer Konny Neurohr-Böck    Medien-und Öffentlichkeitsarbeit, 2026 
   Felsenstraße 1  Presse und Protokolle 
   89547 Gerstetten  + Jugendbetreuer 
   Tel: 07323-952315 
   e-mail: konebo@web.de 
 
1.Schatzmeister Daniel Kazenmayer     Kassenführung,    2025
   Stettiner Straße 16  HP- und Medienbeauftragter  
   71701 Schwieberdingen SV-Zeitung/Rundschreiben 
   Tel: 0171-6819834 
   e-mail: daniel.kazenmayer@gmx.de 
 
2.Schriftführer Birgit Sperber                   Medien-und Öffentlichkeitsarbeit, 2027 
       Presse und Protokolle 
       Versand SV-Zeitungen 
 
2.Schatzmeister Irina Reinke     Kassenführung             2026 
 
Zuchtwart Cochin Martin Eberwein  Ausstellungsberichte, PR/SR  2027 
 
Zuchtwart Brahma Rolf Wesp      Ausstellungsberichte, PR/SR  2025 
 
Zuchtwart  
Zwerg - Brahma Steffen Gottschlich    Ausstellungsberichte, PR/SR  2026 
 
Beisitzer  Jürgen Krüger    Beisitzer    2026 
 
Beisitzer  Chris Tebrügge    Beisitzer    2027 
 
Beisitzer  Anton Neurohr     Beisitzer    2025 

 
 



Geehrte Mitglieder im SV  
(… SV-Mitglieder mit Ehrungen) 

 

 

Ehrenvorsitzender        Karl-Heinz Meißner, Kamenz  

 

Ehrenmitglieder    
 
Karl-Heinz Meißner, Kamenz Lothar Röder, Teutschenthal 

Norbert Treichler, Offenbach Jörgen Schütze, Wegefarth 
Hermann Kröger, Esens Fritz Gänzle, Schotten-Michelbach  
Alfred Stegemann, Neuenkirchen Ulrich Rasch, Saupsdorf 
Manfred Haggenmüller, Garmisch-Partenkirchen 
Johann Bahrenburg, Tarmstedt Peter Lingoth, Demmin 

Alfons Austenfeld, Delbrück Theo Nau, Marburg 

Norbert Reiners, Emsdetten Herbert Geiger, Gelnhausen 

  

Meister des BDRG  
 
Peter Lingoth, Demmin Helmut Ludloff, Kassel  

Lothar Röder, Teutschenthal Henri Tews, Penkun 

Dr. Ute Wilke, Berlin Gerhard Ziegler, Kasbach-Ohlenberg 

 

Meister des VHGW 

Lothar Röder, Teutschenthal 

 
Meister des VZV 
 
Norbert Treichler; Offenbach Karl-Heinz Meißner, Kamenz 
 

Meister der Cochin-, Brahma- und Zwerg-Brahma-Zucht  

Lothar Röder, Teutschenthal Norbert Treichler, Offenbach 

Karl-Heinz Meißner, Kamenz Peter Lingoth, Demmin 

Uwe Erichsen, Kalifornien  



Jubilare in 2024 

 
 
Zwei Zuchtfreunde in unserem SV konnten dieses Jahr einen „runden“ 
hochbetagten Geburtstag feiern – sie wurden 90 Jahre alt. 

 
 
Alfred Stegemann aus Neuenkirchen konnte seinen 90.Geburtstag am 10.01.2024 feiern. 
Alfred ist demnach am 10.01.1934 geboren und seit dem 10.06.1985 Mitglied und seit 2018 
Ehrenmitglied in unserem Sonderverein. Wann immer es sein Gesundheitszustand und die 
„Entfernung“ zuließ war er mit seinem „Gefährt“ bei uns und hat Veranstaltungen wie HSS 
und Sonderschauen / Bundesschauen besucht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der zweite Jubilar mit dem „biblischen“ Alter ist Norbert Treichler aus Offenbach. 
 
Unser Norbert ist am 08.05.1934 geboren. Er ist an 
Mitgliedsjahren mit am längsten in unserem SV. Sein 
Eintritt war am 01.01.1961. 
 
Aufgrund seiner langen aktiven Zeit als Züchter, 
Preisrichter, Vorstandsmitglied sowie seiner Mitgliedschaft 
in verschiedenen Organisationen erhielt er zahlreiche 
Ehrungen. Norbert ist beispielsweise Meister des VZV 
sowie Ehrenmitglied und Meister unserer Rassen. 
 
 
 
Wir wünschen beiden Zuchtfreunden für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und weiterhin gesundheitliches 
Wohlbefinden…… 
 
…. und behaltet weiterhin euren Humor! 
 



Sonderverein der Züchter 
 des Cochin,- Brahma - und 

 Zwerg – Brahma – Huhnes e.V. 
 

Volker Kazenmayer,  Platanenstraße 83,  71665 Vaihingen/Enz,  
Tel. 07042 / 92388,     e-mail: fam.kazenmayer@t-online.de 
 
           im Juli 2024 
Liebe Zuchtfreunde und Mitglieder unseres Sondervereins, 
 
unsere diesjährige Sommertagung führte uns nach Mittelsachsen, genauer gesagt nach Freiberg 
in den Ortsteil Kleinwaltersdorf. Wir durften ein schönes verlängertes Wochenende unter 
Gleichgesinnten verbringen. Neben den offiziellen Punkten der Sommertagung wie bsplw, der 
Jahreshauptversammlung wurde uns auch die Geschichte um Freiberg nähergebracht. Über 800 
Jahre war die Stadt vom Bergbau und der Hüttenindustrie geprägt. Eine jede Sommertagung ist 
anders – man lernt „Land und Leute“ kennen, und nicht nur das macht den Besuch der jährlichen 
Sommertagung so interessant. 
 
Wir bedanken uns bei Irona und Jörgen Schütze recht herzlich für die Ausrichtung und 
Durchführung der Sommertagung und wünschen Jörgen besonders gesundheitlich alles  
Gute! 
 
Wie wird die diesjährige Schausaison ablaufen? Finden wieder Bundesschauen statt? 
Dies waren die Fragestellungen, die auf der Sommertagung diskutiert wurden bzw. ja im Kreise 
aller Rassegeflügelzüchter permanent mit „hoffen und bangen“ beschäftigt. 
Schauen wir mal, mit ein wenig Hoffnung, wie die für dieses Jahr geplanten Bundesschauen 
durchgeführt werden.  
 
Unsere diesjährige Hauptsonderschau werden wir am 09./10.11.2024 der Landesschau 
Hessen-Nassau anschließen und nach Alsfeld gehen.  
 
Wie bei unserer HSS letztes Jahr in Barchfeld fand auch in Alsfeld die Schau ohne besondere 
Auflagen von Seiten des Veterinäramtes statt. Wir hoffen natürlich, dass dies auch dieses Jahr 
der Fall sein wird. Dann steht ja nichts im Weg, dass somit viele Züchter mit ihren Tieren den 
Weg nach Alsfeld gehen werden und wir das Meldeergebnis von Barchfeld toppen können. 
 

- Weitere Details, wie Ausführungsbestimmungen sowie  
Hotelinformationen dazu im Innern dieses SV- Rundschreibens  

- Die Meldepapiere haben wir dem Rundschreiben beigelegt 
- Bitte beachtet der Meldeschluss ist am 30.09.2024, bzw. bei Erreichen  

der Hallenkapazität. 
 Daher bitte mit der Meldung nicht bis zum Schluss warten!  

 
Dieses Jahr sind auch wieder Tierbesprechungen geplant, hoffend dass uns kein „Vogel“ einen 
Strich durch die Rechnung macht. 
 

- Details dazu auch im Innern dieser Ausgabe 
 
 
Die Planungen für die Sommertagung 2025 laufen auch bereits. Ingrid und Gerhard Ziegler laden 
uns nach Linz ins Rheinland ein. Aufgrund der örtlichen Besonderheit, dass dies eine 
Tourismushochburg ist, machen die Hotels keine Vorreservierungen. Die Folge ist, dass wir, 
anders als gewohnt, uns jetzt schon nach einer Unterkunft umschauen müssen. 
 

- Weitere Details dazu im Innern dieses SV-Rundschreibens 
 
 

  



 
 
Was wird uns die Zukunft bringen? Eine Frage die niemand zu beantworten vermag. Aber gleich 
was auch kommen mag, wir lassen uns unser schönes Hobby nicht vermiesen. Wir hegen und 
pflegen unsere Tiere, intensivieren unsere bestehenden Züchterfreundschaften und empfangen 
neue Zuchtfreundinnen, Zuchtfreunde und Liebhaber unserer Rassen mit offenen Armen und 
stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite 
 
Ich bin zuversichtlich und optimistisch, dass unsere für dieses Jahr geplanten Veranstaltungen 
wie die Tierbesprechungen und die Hauptsonderschau durchgeführt werden können. 

 
Ich freue mich heute schon darauf euch gesund wiederzusehen und verbleibe  
 
mit herzlichen Züchtergrüßen 
 
Volker Kazenmayer 
 
 
 
 

 Ausblick 2025 bzw. 2027…jetzt schon vormerken  
 
 
Hauptsonderschauen 2025– 2027 
 
Anlässlich der diesjährigen Jahreshauptversammlung haben wir für die nächsten Jahre 
Austragungsorte für unsere Hauptsonderschauen neu diskutiert und wie folgt vereinbart: 
 
2025:  24. – 26.10.2025 Großlangheim  Ausrichter: Kerstin Habermann 
 
2026 + 2027    Barchfeld  Wir haben mit dem Ausrichter  

Marcus Beck mal beide Jahre als 
Austragungsort unserer HSS 
vorreserviert. Details dazu werden 
dann zu gegebener Zeit folgen 

 
 
Herzlichen Dank den Ausrichtern der kommenden Hauptsonderschauen. 
 
 
 

www.sv-cochin-brahma-zwerg-brahma.de 



S V  –  T e r m i n e   2 0 2 4  
 
 
 
 
 

Samstag, 03.08.2024 Sommertreffen „Havelländer-Cochin-Club“ 
  in 14728 Gollenberg /OT Stölln 
  Ausrichter: Bernd Dahlmann, Telefon: 033875-31189 
  
Samstag, 24.08.2024  Tierbesprechung in Gerstetten (Ba-Wü), Beginn 10:00 Uhr 
  Ausrichter: Harald Schiele, Tel: 0173-9255922 bzw. 
  Daniel Rist, Tel: 0177-3580550  
 
Samstag, 31.08.2024 Tierbesprechung in Dornheim (Hessen), Beginn: 12:00 Uhr 
  Ausrichter: Rolf Wesp, Tel: 0162/6108203, Heiko Sudheimer,  
  Tel: 0174-5297141  
 
Samstag, 14.09.2024 Tierbesprechung in Rudolstadt (Thüringen), Beginn: 10:00 Uhr 
  Ausrichter:  Irina Reinke, Tel.0176-57674759,  
  Jens Kahnis, Tel: 0176-57746799 

 
Samstag, 21.09.2024 Tierbesprechung in Süderbrarup (Schleswig-Holstein), Beginn: 10:00 Uhr 
  Ausrichter:  Thomas Hansen, Jasper Petersen Telefon: 0160-95154828 

 e-mail: bthhfl@t-online.de 
 
 

„Bei keiner anderen Veranstaltung wie bei Tierbesprechungen habt ihr die Möglichkeiten euch 
intensiv und ohne Zeitdruck mit unseren Rassen zu beschäftigen und sich mit Zuchtfreunden, 
auszutauschen“! 

   
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
 
Bundesschauen und Hauptsonderschau 2024 
 
 
Samstag, 12.10.2024 bis Westdeutsche Junggeflügelschau in Hamm 
Sonntag,  13.10.2024 SR/PR: Tebrügge 
 
 
Freitag, 18.10.2024 bis VHGW- und VZV-Bundesschau in Erfurt 
Sonntag,  20.10.2024 SR/PR: Eberwein, Rist, Gottschlich, Helfer, Martinke,  
               Ziegler, Tews, Lingoth (je nach Bedarf) 
 

Samstag,  09.11.2024 bis Hauptsonderschau in Alsfeld  
Sonntag, 10.11.2024 (angeschlossen an die LV-Schau Hessen-Nassau) 
  SR/PR: Eberwein, Wesp, Gottschlich, Rist, Tebrügge 
 
Freitag, 06.12.2024 bis „Nationale“ und Bundesjugendschau in Leipzig 
Sonntag,  08.12.2024 SR/PR: Helfer, Wesp, Gottschlich, Rist, Tebrügge,  
               Martinke, Tews, Schmidt, Lingoth (je nach Bedarf) 
 
 
 

www.sv-cochin-brahma-zwerg-brahma.de 



 

Protokoll der Jahreshauptversammlung                                     
vom 25.05.2024 in Freiberg-Kleinwaltersdorf 

 
 
Punkt 1 Begrüßung 

  
Um 9.30 Uhr durfte der erste Vorsitzende Volker Kazenmayer 38 Mitglieder, Ehrenmitglieder 
und Meister unserer Rasse begrüßen. 
 
Ein besonderes Dankeschön gab es für Jörgen Schütze und seiner Frau Irona für Ihre Arbeit 
und Mühe die diesjährige Sommertagung auszurichten und uns dabei schöne Stunden zu 
bescheren. 
  
Volker Kazenmayer gab bekannt, wer aus gesundheitlichen oder aus persönlichen Gründen 
sich entschuldigte und nicht anwesend sein konnte. 
  
Punkt 2 Ehrungen verstorbener Zuchtfreunde 
  
In einer Schweigeminute wurde ehrenvoll an unsere verstorbenen Zuchtfreunde gedacht. 
Im abgelaufenen Vereinsjahr von Mai 2023 bis Mai 2024 haben uns wie folgt Zuchtfreunde 
für immer verlassen. Es sind dies Manfred Kapp, Renningen, Joachim Ölmann, Reddeber, 
Anton Reibl, Tettnang und Richard Tutak, Mannheim. 
  
Punkt 3 Neuzugänge 
  
In Laufe des Jahres darf der SV 14 aktive und 4 jugendliche Neuzugänge begrüßen. 
Das ergibt einen Mitgliederstand im Mai 2024 von 372 Aktiven und 20 Jugendliche   
  
Punkt 4 Protokoll der JHV 2023 in Hirschbach 
  
Auf das Verlesen des Protokolls wurde einstimmig verzichtet. Es wurde einstimmig 
angenommen. 
  
Punkt 5 Bericht des Vorsitzenden 
  
Volker Kazenmayer präsentierte zuerst die Mitgliederbewegungen im vergangen Vereinsjahr 
(Zu.- und Abgänge). 
Das Ausstellungsjahr 2023 hatte das Schreckgespenst aller Geflügelliebhaber, die 
Vogelgrippe, fest im Griff. Schauen wurden abgesagt, teilabgesagt, bzw. wurden nur mit 
Tupferproben beim Geflügel durchgeführt. 
 
Unsere HSS die wir vom 27.-29.10.2023 in Barchfeld/Thüringen durchgeführt haben, war ein 
großer Erfolg. Die Schau war super organisiert und konnte mit keinen besonderen Auflagen 
von Seiten des Veterinäramtes durchgeführt werden.  
 
Zfrd. Kazenmayer bedankte sich bei allen Zuchtfreunden und Mitgliedern, die durch ihr Tun 
und Handeln unseren großartigen Sonderverein in den zurückliegenden schwierigen Zeiten 
unterstützt und begleitet haben auf das Herzlichste. 
 
Ebenso sprach er seine Vorstandskolleginnen und -kollegen Dank aus für die vielfältige 
Unterstützung mit unterschiedlichsten Aufgaben.   
 
 
  



 

Punkt 6 Bericht des Kassierers 
  
Der erste Kassierer Daniel Kazenmayer verlas den Kassenbericht des Geschäftsjahres 
2023/2024 
  
Punkt 7&8 Bericht der Kassenprüfer und Entlastungen 
  
Die Kassenprüfer Gerhard Ziegler und Norbert Reiners prüften die Kasse und fanden 
keinerlei Beanstandungen. 
 
Sie stellten den Antrag den Kassierer sowie die gesamte Vorstandschaft zu entlasten. 
Dies geschah einstimmig. 
  
Punkt 9 Wahlen 
  
zur Wahl standen turnusmäßig 
 
2. Vorsitzender, 2. Schriftführer, Zuchtwart für Cochin und ein Beisitzer. 
 
V. Kazenmayer führte, nach vorheriger Zustimmung durch die JHV, die Wahlen durch. 
  
2. Vorsitzender (bisher Rolf Wesp) 
Rolf stellte sich der Wiederwahl und die anschließende Wahl erfolgte einstimmig.          
 
2. Schriftführer (bisher Birgitt Sperber ) 
Birgit stellte sich ebenfalls der Wiederwahl, die anschließend auch einstimmig erfolgte. 
 
Zuchtwart für Cochin (bisher Frank Klatt) 
 
Frank Klatt stellte sich dieses Jahr nicht mehr zur Wiederwahl. V. Kazenmayer stellte in 
seiner Laudatio die Verdienste von Frank hervor. Er hat für seine Cochin und für seinen 
Zuchtwartposten „gelebt“ und hat durch sein Tun und Handeln über all die Jahre die positive 
Entwicklung der Cochin maßstäblich beeinflusst und dadurch auch die Cochin und unseren 
SV geprägt. 
Der erste Vorsitzende Volker Kazenmayer bedankte sich außerordentlich bei Frank Klatt für 
seine langjährige Tätigkeiten im SV. 
 
Als Nachfolger für den Posten des Zuchtwartes für Cochin wurde Martin Eberwein 
vorgeschlagen. Die Wahl von Martin erfolgte einstimmig. 
 
Beisitzer (bisher Henri Tews)        
  
Auch Henri Tews stellte sich dieses Jahr nicht mehr zur Wiederwahl. V. Kazenmayer 
bedankte sich bei Henri für seine 12-jährige aktive Mitarbeit im Kreis der Vorstandschaft.  
 
Als Nachfolger für den Beisitzer-Posten wurde Chris Tebrügge vorgeschlagen. 
Die anschließende Wahl von Chris erfolgte ebenfalls einstimmig. 
  
Punkt 10 Berichte der Zuchtwarte 
  
Rolf Wesp wies uns nochmals auf die diesjährigen Schwerpunktthemen wie Kämme, 
Steuerfederlage sowie die Brustfülle bei den Brahmas hin. Die Preisrichter werden 
konsequenter die Fehler ahnden. 
Steffen Gottschlich bemängelte die plumpe Form (keine Eleganz) der Zwerg - Brahmas. 
Auch sollte hier mehr auf die Köpfe, Kämme und das überbaute Auge geachtet werden. 
 



 

Martin Eberwein bemängelte die teilweise zu lange Oberschnäbel bei den Cochin. Auch 
sollte man mehr auf die Federstruktur achten, Stichwort Steuerfedern. 
  
Punkt 11 Bewerbung HSS 2024 & 2025 und Sommertagung 2025 
  
Aufgrund der Vogelgrippe-Problematik werden wir regelmäßig über den geplanten 
Schauenkalender schauen und ggf gegensteuern. Aktuell haben wir uns für folgende 
Austragungsorte und Termine für unsere Hauptsonderschauen entschieden: 
 
Hauptsonderschauen: 
 
09.-10.11.2024 Alsfeld (Hessen-Nassau) 
 
24.-25.10.2025 Großlangheim 
 
2026 und 2027 sind wir mit Marcus Beck im Gespräch und planen die Durchführung unserer 
HSS wieder in Barchfeld /Thüringen. 
 
 
Sommertagung: 
 
23.-25.05.2025 in Linz am Rhein bei Gerhard Ziegler. Gerhard gab einen groben Abriss über 
die geplante Sommertagung. Weitere Informationen werden folgen und das genaue 
Programm dann letztlich mit der SV-Zeitung im Frühjahr 2025 veröffentlicht. 
 
Wir suchen für die Folgejahre nach Ausrichtern für Sommertagungen. Wer hat Möglichkeiten 
ab 2026 eine Sommertagung durchzuführen? Setzt euch dazu bitte mit der Vorstandschaft in 
Verbindung. 
 
Aktuell prüfen Konny und Done Neurohr-Böck, ob sie bei den Zuchtfreunden in Zang 
(Baden-Württemberg) die Sommertagung 2026 ausrichten können.  
 
 
  
Punkt 12 Ehrungen 
  
Es konnten wieder Silberne und Goldene Ehrennadeln überreicht werden. Während der 
Versammlung erhielten die Zuchtfreunde Hubert und Henning Gaida die Silberne 
Ehrennadel. 
(Die Zuchtfreunde Thomas Hansen, Jasper Petersen und Steffen Mundt erhalten die 
Silberne Ehrennadel, sowie Mario und Marcus Trepte die Goldene Ehrennadel beim 
Züchterabend.) 
 
Rolf Wesp bekam vom Landeswirtschaftsministerium Thüringen eine Silberne Münze für 
seiner besonderen züchterischen Leistungen anlässlich unserer HSS in Barchfeld 2023 
  
Punkt 13 Anträge 
  
Die Vorstandschaft hat der JHV den Antrag gestellt unsere Zuchtfreunde und Preisrichter 
Daniel Rist und Martin Eberwein zu Sonderrichtern zu ernennen. Die Wahl erfolgte 
einstimmig. 
 
Von Seiten der Vorstandschaft wurde der Antrag gestellt, unserem Zuchtfreund, Preis.- und 
Sonderrichter Paul - Gerhard Krüger, Kirchlengern, den Titel des Sonderrichters 
abzuerkennen.  



 

Paul-Gerhard beteiligt sich seit Jahrzehnten nicht mehr am Vereinsleben und nimmt an 
keinerlei Veranstaltungen, wie bsplw. die jährlich stattfindenden Preisrichterbesprechungen, 
mehr teil.  
  
Die Aberkennung des Sonderrichtertitels erfolgte durch die JHV einstimmig.  
 
Punkt 14 Verschiedenes 
  
Der erste Vorsitzende Volker Kazenmayer bedankte sich nochmals bei Frank Klatt für seine 
langjährige Tätigkeiten im SV. 
 
Weiter gab es keine Themen 
  
Punkt 16 Schlusswort 
  
Der erste Vorsitzende Volker Kazenmayer bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen der 
Mitglieder und appellierte, dieses Jahr recht zahlreich zur Hauptsonderschau nach Alsfeld zu 
melden. Natürlich mit der Hoffnung, dass wie letztes Jahr die Schau in Alsfeld ohne 
außerordentliche Auflagen durchgeführt werden kann. 
 
Um 11.30 Uhr beendete Volker eine sehr harmonisch verlaufende und informationsreiche 
Jahreshauptversammlung. 
  
Kornelia Neurohr - Böck 
1. Schriftführerin 
 
 
  
  

SV – Sommertagung 2024 in Freiberg                           
OT Kleinwaltersorf  

 
Unsere Sommertagung brachte uns vom 23.05.-24.05.2024 nach 
Kleinwaltersdorf zu Irona und Jörgen Schütze.   

 
 
Die Vorstandschaft traf sich am Freitagvormittag zur Vorstandssitzung. 
 
Ab 13:00 Uhr fand unsere Preisrichtertagung mit den Zuchtwarten sowie den Preis.- und  
Sonderrichtern statt. Es wurden Auffälligkeiten der letztjährigen Ausstellungssaison 
diskutiert. Viele Schauen, insbesondere Bundesschauen wurden im Vorfeld abgesagt bzw. 
unter erschwerten Bedingungen durchgeführt. Unsere HSS in Barchfeld fand jedoch ohne 
nennenswerte Auflagen statt. Die Zuchtwarte gaben die Schwerpunkte für die diesjährige 
Schausaison vor. 
  
Ab 16:00 Uhr fand die Aussprache der Züchter und 
Mitglieder mit den Zuchtwarten und SR/PR statt. Die 
Veranstaltung fand keinen großen Zuspruch, jedoch 
wurden unter den Teilnehmern interessante Themen 
diskutiert.  
 
 
 
 



 

 
Ebenfalls am Nachmittag bestand 
die Möglichkeit Jörgens tolle 
Zuchtanlage zu besichtigen. Hier 
gab es allerlei Ziergeflügel zu 
bestaunen. Danach konnte man 
sich bei einem Getränk gemütlich 

niederlassen und noch einige informative Gespräche 
führen, bevor man wieder zurück ins Hotel zum 
Abendessen fuhr.  
 
 
 
Am Samstag um 9.30 Uhr begann unsere Jahreshauptversammlung. Als 
Alternativprogramm, für diejenigen die nicht an der JHV teilnehmen wollten, gab es die 
Möglichkeit nach Freiberg zu fahren. Dort wurde unter anderem der Dom besichtigt. 
  
Nach der JHV und Rückkehr der Ausflügler konnte man, wer wollte, noch eine Stärkung zu 
sich nehmen, bevor man mit privaten PKW`s nach Freiberg fuhr. 
 

In Freiberg erwartete uns die Bimmelbahn zu einer tollen 
Stadtrundfahrt.  
 
Freiberg ist eine sehr schöne Stadt, mit vielen 
Sehenswürdigkeiten. 
 
Für was ist Freiberg bekannt? 

„Gück auf“ - Freiberg ist Sachsens älteste und bedeutendste 
Bergarbeiterstadt, die ihre Entstehung dem Silberbergbau 
verdankt. 

 

Die Gewinnung des Bodenschatzes Silber bestimmte über 800 Jahre lang die wechselvolle 
Geschichte dieser Stadt am "freyen Berge". 
Hier am Fuße des Erzgebirges in unmittelbarer 
Nachbarschaft zur einstigen Residenz und 
heutigen Landeshauptstadt Dresden lag einst das 
mittelalterliche Wirtschaftszentrum der wettinischen 
Landesherren. 

Der gesamte historische Stadtkern von Freiberg steht 
unter Denkmalschutz. Er gehört, zusammen mit 
örtlichen Denkmälern der Bergbaugeschichte wie der 
Reichen Zeche, seit 2019 zum UNESCO-Welterbe 
Montanregion Erzgebirge. Bis 1969 war die Stadt rund 800 Jahre vom Bergbau und der 
Hüttenindustrie geprägt. 
 
 
Nach ca. 1,5 Stunden Rundfahrt war der Rest des Nachmittags zur freien Verfügung. „Just in 
time“ vermieste ein schweres Gewitter mit Starkregen manche weitere Planung und jeder 
suchte schnellstens einen trockenen Unterstand 
Kurz entschlossen machten manche noch eine Fahrt nach Oberschöna zu 
einem Silbererzbergwerk. Der Bergbau ist nachweislich seit dem 16. Jahrhundert bekannt. 
Einige Male musste die Mine wegen Hochwasser stillgelegt werden. 



 

Durch den Einsatz 
einer Dampflokomobile konnte 
der Bergbau wieder 
aufgenommen werden. 
Die Dampflokomobile von den 
Herstellern Lanz aus Mannheim 
sowie Wolf aus Magdeburg 
wurden unter anderem auch zur 
Stromerzeugung und 
Entwässerung der 

Silbermine eingesetzt. 
Nach einem beeindruckenden und sehr lehrreichen 
Rundgang im Erzbergwerk ging es auch schon wieder 
zurück ins Hotel, wo man sich für den bevorstehenden 
Züchterabend noch etwas frisch machen konnte.  
 
 
Der Züchterabend war wie immer ein 
gemütliches Beisammen in geselliger Runde. Zum Essen 
gab es eine große Auswahl am Grillbuffet. Der Züchterabend bietet die 
Chance sich mit Zuchtkollegen auszutauschen, die man sonst leider das 
ganze Jahr kaum oder gar nicht sieht. Bis spät in die Nacht saß man 
zusammen und hat nicht nur über unser Hobby gefachsimpelt.  
  

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Am Sonntag nach dem Frühstück war die Sommertagung 2024 auch schon wieder vorbei 
und alle machten sich auf die Heimreise. 
  
Vielen Dank an Irona und Jörgen für die wundervollen und gut organisierten Stunden. 
Wir haben uns die Tage hier in Freiberg / Kleinwaltersdorf sehr wohl gefühlt und wir werden 
schauen, dass es bestimmt mal wieder die 
Möglichkeit gibt, zu einer Sommertagung nach 
Mittelsachsen zu kommen 
 
  
Kornelia Neurohr - Böck 
1. Schriftführerin 

 
 

  v.l.n.r. Volker Kazenmayer, Jörgen Schütze, Irona Schütze, Rolf Wesp 
Fotos: K. Neurohr-Böck und B. Wilfert 



 

 
 
 

 

  v.l.n.r. Rolf Wesp, Jasper Petersen, Thomas Hansen, Volker Kazenmayer 

  v.l.n.r. Rolf Wesp, Steffen Mundt, Volker Kazenmayer 

  v.l.n.r. Volker Kazenmayer, Marcus Trepte, Mario Trepte, Rolf Wesp 

  v.l.n.r. Rolf Wesp, Volker Kazenmayer 

  v.l.n.r. Rolf Wesp, Hubert Gajda, Henning Gajda,  Volker Kazenmayer 

  v.l.n.r. Rolf Wesp, Volker Kazenmayer, Martin Eberwein 



Neuer Zuchtwart für Cochin gewählt 

 
Unser ehemaliger und geschätzter Zuchtfreund und Zuchtwart für die 
Cochin, Klaus Meinel, ist am 21.06.2007 verstorben. 
 

Als Nachfolger wurde Frank Klatt gewählt. Frank hat das Amt des Zuchtwartes für Cochin bis 
zur diesjährigen JHV 2024 ausgeübt. Er sagte immer „das ist mein Amt, das ich gerne 
ausüben möchte“. Er hat mit sehr viel Herzblut und Engagement den Posten ausgefüllt, ja 
man kann sagen er hat für den Posten „gelebt“. Zu jeder Tag.- und Nachtzeit konnte man mit 
Frank diskutieren und fachsimpeln – selbst wenn es morgens gegen 02:00 Uhr war:…. 
 
Die Cochin waren für ihn eine Herzensangelegenheit und er versuchte jedem Zuchtfreund 
und Liebhaber dieser Rasse mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Er war sich für kein Weg zu 
schade, wenn er gerufen wurde, stand er stets hilfsbereit zur Seite.  
 
 
In seiner „Züchterwerkstatt“ hat er mit seinen Cochin gearbeitet, so dass er sein Wissen nicht 
nur aus den Lehrbüchern hatte, sondern selbst aus eigenen Erfahrungen berichten konnte. 
Frank zeigte immer eine „klare Kante“ und ist seiner Linie stets treu geblieben – immer zum 
Wohle unserer Cochin-Zucht und unseres SV. 
 
Man kann sagen, dass Frank als Cochin-Zuchtwart die Rasse in den letzten Jahren geprägt 
hat. Durch sein Tun und Handeln hatten wir bei Hauptsonderschauen / Bundesschauen 
dreistellige Meldezahlen mit Cochin – dies gab es vorher noch nie. 
 
Frank stellte sich anlässlich der diesjährigen JHV in Freiberg /Kleinwaltersdorf nicht mehr zur 
Wiederwahl. 
 
Wir sind Frank für seinen Einsatz, sein Engagement und seine Arbeit für unseren SV zu 
großem Dank verpflichtet. Wir, die Cochin-Züchter, aber auch all unsere Mitglieder und unser 
Sonderverein insgesamt. 
 
Wir wünschen dir lieber Frank für die Zukunft alles 
Gute…………und wie schon bei der JHV gesagt, „die Türe ist 
nicht zugeschlagen, sie ist nur angelehnt“………… 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Liebe SV Mitglieder, 

da ich auf der diesjährigen Sommertagung in Kleinwaltersdorf zum Zuchtwart der Cochin 
gewählt und zum SR ernannt wurde, möchte ich hier die Gelegenheit nutzen, um mich kurz 
vorzustellen. 

Ich bin Martin Eberwein geb. am 01.02.1979 in Sulz am Neckar in Baden-Württemberg am 
Rande des Nördlichen Schwarzwaldes. Ich habe mit meiner Lebensgefährtin Sylvia eine 
gemeinsame Tochter Maja-Malou (10 Jahre). Wohnhaft bin ich nun seit 45 Jahren in Horb- 
Betra wo sich auch meine Zuchtanlage mit ca. 3500qm direkt am Wohnhaus befindet. 

Seit meinem 12 Lebensjahr züchte ich nun Geflügel, doch meine größte Leidenschaft gehört 
den Toulouser Gänse in grau und den Brahmas in blau –silberfarbig-gebändert mit 
Orangerücken (BSO) sowie meinem neu anerkannten Farbschlag blau-silberfarbig-
gebändert . 

Die Toulouser Gänse züchte ich seit nun 24 Jahren sehr erfolgreich, aktuell bin ich für diese 
Rasse auch Zuchtwart. 

Die großen Brahmas haben es mir seit 2016 angetan, zunächst fing alles mit blau-
rebhuhnfarbig-gebändert an, doch schnell reizte mich der schwierige, aber wunderschöne 
Farbschlag bso. Diese bevölkern nun seit 8 Jahren meine Anlage. 

Aktuell laufen hier ca. 75 Brahmas und knapp 40 Toulouser Gänse auf meinen Ausläufen. 

Seit 2012 bin ich Preisrichter in der PV Württemberg-Hohenzollern und aktuell Sonderrichter 
für Gänse und ab diesem Jahr jetzt auch für die Rassen in unserem SV. 

Ich freue mich auf diese nicht einfache Herausforderung als Zuchtwart für die Cochin, und 
wünsche mir eine gute Zusammenarbeit mit Züchtern, Sonderrichter und der Vorstandschaft 
im SV zum Wohle und Förderung der wunderschönen Cochin. 

Gerne stehe ich auch per mail oder Mobil für Fragen, Informationen oder Diskussionen zur 
Verfügung! 

e-mail: martin@toulouser-gaense.de   Mobil : 01727019779 

Ich wünsche allen Mitgliedern viel Gesundheit und eine gute Aufzucht 2024, damit wir 
möglichst viele Tiere auf unserer HSS in Alsfeld und auch in Erfurt oder Leipzig sehen und 
uns messen und austauschen können. 

 

Viele Grüße  

Euer Zuchtwart für Cochin 

Martin Eberwein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Neuer Beisitzer gewählt 

 
Bis zur JHV 2012 war Dieter Kröner, Schüttdorf“ Beisitzer in unserem SV. 
 
Da er nicht mehr zur Wiederwahl antrat wurde Henri Tews zur JHV 2012 

zum Nachfolger als Besitzer gewählt. 
 
Aufgrund seiner langjährigen Erfahrungen als aktiver Züchter, Preis.- und Sonderrichter, 
sowie als Vorstandsmitglied in diversen Organisationen war Henri stets ein gefragter 
Beisitzer in all unseren Themen. Zu Recht hielt er mit seiner Meinung nicht hinter dem Berg 
und hat uns dadurch auch mal einen „Spiegel vorgehalten“ so dass wir ggf. unsere Meinung 
nochmal überdenken und wir unseren SV weiterhin auf der Erfolgsspur lenken konnten. 
 
Henri hat sich entschieden, dieses Jahr, nach 12 Jahren als Beisitzer, nicht mehr für dieses 
Amt zu kandidieren.  
 
Henri, wir bedanken uns recht herzlich bei dir für deine aktive Mitarbeit in unserer 
Vorstandschaft und wünschen dir für die Zukunft alles Gute! 
 
 
 
Neues Vorstandsmitglied stellt sich vor. 

Anlässlich der diesjährigen Jahreshauptversammlung in Kleinwaltersdorf wurde ich zum                  
Beisitzer gewählt. 

Mein Dank gilt meinem Vorgänger Henri Tews für die geleistete Arbeit der vergangenen 
Jahre. 

Mein Name ist Chris Tebrügge, ich komme aus Rhede im 
Westmünsterland. 

Seit 2008 bin ich Mitglied unseres Sondervereins. 

Die ersten Brahma bekam ich im Jahre 2000 später folgten auch die 
Zwerg-Brahma. 

Preisrichter bin ich in der PV Westfalen-Lippe und seit 2021 als 
Sonderrichter für unseren SV tätig. 

                                                                         

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit euch Züchtern 
sowie der Vorstandschaft. 

Ich wünsche allen Züchtern eine Gute Aufzucht 2024, damit wir uns alle Gesund und munter 
auf den kommenden Ausstellungen wieder sehen. 

 

Adresse: Chris Tebrügge         Email: christ386675663@aol.com 

                 Sonnenalle 4.           Mobil: 0160/5254487 oder 0170/3730104 

                 46414/Rhede 

 

 



Neue Sonderrichter ernannt 
 
Anlässlich der diesjährigen Sommertagung mit Jahreshauptversammlung in 
Freiberg OT Kleinwaltersorf konnten wir auf Antrag der Vorstandschaft und 
Beschluss der Jahreshauptversammlung zwei verdiente Preisrichter zu  

 
Sonderrichtern unserer Rassen ernennen. 

 
Dies sind Martin Eberwein aus Horb-Betra und Daniel Rist aus Gerstetten 
 
 
 
 
Wir gratulieren den Beiden und 
wünschen ihnen bei ihren 
Richtaufträgen und Arbeit als Preis.- 
bzw. Sonderrichter immer ein 
„glückliches Händchen“! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neuer Bundesehrenmeister ernannt 
 
Anlässlich der diesjährigen 
Bundestagung des BDRG in Essen 
vom 17. – 19.05.2024 wurde unser 

langjähriges Mitglied und Sonderrichter, Zuchtfreund 
Gerhard Ziegler aus Kasbach-Ohlenberg, zum 
Bundesehrenmeister des BDRG ernannt. 
 
Wir gratulieren unserem Gerhard auf das Herzlichste 
und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r. Rolf Wesp, Volker Kazenmayer, Martin Eberwein 



PR-Tagung am 25.05.2024 
 
Anlässlich der diesjährigen Sommertagung mit Jahreshauptversammlung in 
Freiberg-Kleinwaltersdorf führten wir wieder mit unseren Zuchtwarten und 
den Preis.- bzw. Sonderrichtern eine „PR-Tagung“ durch. 

 
Aufgrund der vielen Absagen von Schauen bzw. wenige Meldungen bei Schauen mit 
besonderen veterinäramtlichen Auflagen letztes Jahr wurde der Schwerpunkt auf unsere 
HSS in Barchfeld 2023 gerichtet. 
 
Das Ergebnis haben wir – stichwortartig – in diesem Protokoll zusammengefasst. 
 
 
Cochin (was ist aufgefallen………) 
 

- Krumme Innenzehen mit der Folge viele „u“-Noten 
- Langer Oberschnabel 
- Verkürzte Außenzehen / fehlende Zehenglieder 
- Querfalten in Kehllappen 
- Gelber Anflug bei den Weißen 
- Steuerfedern nicht vorhanden bzw. nicht ausgereift genug 
- Kämme werden schlechter (Kammfehler da zu weich in der Basis) 

 
 
Brahma (was ist aufgefallen…..) 
 

- Kämme (Zacken ist Zacken, ohne wenn und aber – mindestens Note „b“) 
- Steuerfederlage (Federn stehen quer, bedeutet mangelhaft und Note „b“) 
- Tier zeigt Oberbrust und keine Unterbrust, bedeutet die Note „g“ 

(Vermerk auf Karte „Wunsch Unterbrust voller“) 
- Tiere sind zu flach, ein Rückenanstieg muss gefordert werden 
- Bei den rebhuhnfarbigen Brahmas – sg überbautes Auge, insbesonders bei der 

belgischen Linie (wird nicht mehr größer gefordert) 
- Bei den rebhuhnfariben und silberfarbigen Brahmas – kurze Steuerfedern 

(Steuerfedern werden kürzer) 
- Krumme Zehen, abgewinkelte Außenzehen 
- Es wurden in der Schausaison wenige bis gar keine Tiere bei den einfarbigen 

Brahmas ausgestellt (weiß, blau) wenige gelb-schwarzcolumbia und keine „Blau-
Varianten“. 

- „Scherenflügel“ – Vermerk auf die Karte „auf Flügellage achten“ 
 
Was sind die Schwerpunktthemen in dieser Schausaison: 
 

- Kämme 
- Steuerfederlage 
- Unterlinie /Brust 

 
 
Zwerg-Brahma (was ist aufgefallen…..) 
 

- Kämme haben sich 2023 stark verbessert – Dreireihigkeit ist erkennbar 
- Kopf muss breiter werden – keine spitzen Köpfe 
- Kehlwammen ausgeprägter (Hennen) 
- „plump“ wirkende Hennen 



- Langgezogener Anstieg gefordert (insbesonders bei den rebhuhnfarbigen Zwerg-
Brahma) 

- Krumme Zehen sind rückläufig (Tiere mit verkürzten Zehenglieder sind noch 
vorhanden) 

- Offene Schwänze weiterhin vorhanden 
- Längere Steuerfederlänge wird besser 
- Weiss-blaucolumbia und gelb-blaucolumbia Zwerg-Brahmas – Zuchtbasis ist 

rückläufig – wenige Tiere präsent 
 
 
Was sind die Schwerpunktthemen in dieser Schausaison: 
 

- Kopfbreite und Kehllappen 
- Körperform elegant und langgezogen mit schönem Anstieg (plumpe Tiere abstufen). 

Die Tiere müssen sich im Käfig mit Anstieg zeigen. Vorsicht, die Eigenschaft „Nicht-
Zeigen“ vererbt sich in die Nachzuchten. 

 
 
 
 

…………………………………………………………………………………………………………… 
Unsere Bankverbindung: 

SV Cochin, Brahma und Zwerg-Brahma e.V. 
IBAN: DE23 6004 0071 0518 1805 00 

BIC: COBA DE FF 600 
Commerzbank AG, Stuttgart 

………………………………………………………………………………………………………….... 
 
 
 

SV – Fan – Shop 
Unser eigener SV-Fan-Shop bietet eine große Auswahl 
an Fanartikeln für die Ausstellungshalle, Zuchtanlage 

oder auch das Wohnzimmer. 
Wir bieten Ihnen Fleece-Jacken, Polo-Shirts, Tassen, 

Kunstdrucke,………. 
Schauen Sie mal in unserem Fan-Shop vorbei: 

www.sv-cochin-brahma-zwerg-brahma.de/Fan-Shop 
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SV - Jugendseite 
 

…..Jungzüchter stellen sich vor……… 

 

Name:  Tim und Ole Sommer (Zuchtgemeinschaft Sommer) 

Alter:   Tim: 15 Jahre    Ole: 12 Jahre 

Wohnort:  Haina-Römershausen (Hessen) 

Verein:  Geflügelzuchtverein Frankenberg/Eder 

Hobbys:  Geflügelzucht, Mountainbiken, Tischtennis und Hessischen Volkstanz 

Welche Rassen werden gezüchtet?  

Federfüßige Zwerge Gold-Porzellanfarbig und Zwerg-Brahma rebhuhnfarbig-
gebändert 

Wie kamen wir zum Hobby Geflügelzucht?  

Durch unseren Opa, der seit Jahrzehnten erfolgreich Zwerg Wyandotten 
züchtet. 

Seit wann züchten wir? 2020 

Besondere Erfolge:  

2021: BDRG Band für besondere Zuchterfolge, Bundesjugendmedaille  

2022: LVP Band, Bundesjugendmedaille 

2023: Kurhessenband, Hessischer Jugendmeister 

 

                              

 
 
 

 

 

 

 

 

Jugendleiterin  

Kornelia Neurohr-Böck 



Tierbesprechungen 2024 
 

Tierbesprechung in Gerstetten (Baden-Württemberg) 

 

Liebe Züchterfrauen, liebe Zuchtfreunde, liebe Züchterjugend, 

wie in den vergangenen Jahren möchten die Gerstettener SV-Mitglieder und der Verein für Natur- 
und Freizeitzeitgestaltung Euch recht herzlich zur diesjährigen Tierbesprechung einladen. 

Die Tierbesprechung findet am 24.08.2024 ab 10.00 
Uhr wie in den letzten Jahren, auf dem Gelände des 
Vereins für Natur- und Freizeitgestaltung statt. 

Folgender Ablauf ist geplant: 

Ab 9.00 h gibt es Frühstück mit Kaffee und 
Butterbrezeln 

10.00 h Beginn der Tierbesprechung 

Ca. 12.00 h Mittagstisch 

danach Fortsetzung der Tierbesprechung. 

Nach Beendigung der Tierbesprechung könnt Ihr den Tag bei Kaffee und Kuchen, und in geselliger 
Runde unter Gleichgesinnten ausklingen lassen. 

Um besser planen zu können ist es dringend erforderlich, dass Ihr Euch mit Euren Tieren bis 
zum 21.08.2024 bei untenstehenden Personen anmeldet. Es kann ja sein, dass es wieder 
Auflagen vom Veterinäramt gibt, die nicht oder nur schwer zu erfüllen sind.  Sollte dies der 
Fall sein, könnten wir Euch rechtzeitig Bescheid geben, ob und mit welchen Auflagen die 
Veranstaltung stattfindet. 

Falls Ihr Tiere zu Besprechung mitbringen wollt, meldet diese bitte mit Rasse und Anzahl ebenfalls 
an, damit wir eine ausreichende Anzahl an Schaukäfigen bereitstellen können. 

Auf Eurer Kommen und zahlreiches Erscheinen freuen sich die Gerstetter SV-Züchter und der 
Verein für Natur- und Freizeitgestaltung. 

Kontaktdaten: Harald Schiele  Tel. 0173/9255922 e-Mail: harald.schiele@gmx.de 

                       Daniel Rist        Tel. 0170/2481002 e-Mail: ristdaniel@yahoo.de  

                       auch gerne per Whatsapp                            

 

PS: Wenn Ihr bei Google oder Google maps „ Verein für Natur und Freizeitgestaltung“ eingebt, 
findet Ihr ganz einfach hin. 

 

 

 
 
 



 
Anmeldungen & Informationen ebenso bei Rolf Wesp rwesp@gmx.de oder 0162-6108203 



 
Einladung zur Tierbesprechung in Rudolstadt (Thüringen) 

 

Liebe Zuchtfreunde, liebe Hühnerbegeisterte und die, welche es noch werden wollen, 

unsere diesjährige Jungtierbesprechung findet im schönen Ambiente der Debra statt: 

am Samstag, den 14.09.2024 ab 10:00 Uhr 
auf der Debra (Im Eiserstal 22) in Rudolstadt.  
(Google-Maps-Nutzer bitte nach „Spielhof Debrahöhe e.V.“ suchen) 

Wie in den letzten 10 Jahren führt unser erfahrener und geschätzter Preisrichter Rolf Wesp die 
fachliche Betreuung durch. 

Für die Verpflegung und Organisation sorgen das Lebenshilfewerk Ilmenau/Rudolstadt e.V. und 
Reinkes Runkelrüben mit Leckerem vom Grill, aus dem Ofen sowie Produkten aus eigener 
Produktion ihrer ökologisch wirtschaftenden Betriebe. 

Wir laden Euch und Eure Familien ganz herzlich ein, egal aus welchem Erdteil Ihr kommt.Wir freuen 
uns sehr auf Euch und natürlich auch auf Tiere zum Besprechen. 

Für alle welche von weiter her anreisen und/oder etwas länger bleiben wollen gibt es hier zahlreiche 
Übernachtungsmöglichkeiten und vor Ort Stellplätze für Wohnmobile.  
Außerdem bieten Rudolstadt und Umgebung vielerlei Möglichkeiten zur Erholung, Entspannung, 
Wissensbereicherung sowie zahlreiche Sehenswürdigkeiten. 

Informationen und Anmeldung: 

Irina Reinke 
Telefon: 036459/62614 
Handy:  017657674759 
E-Mail:  Reinkes.RunkelRueben@3r-online.de 

oder: 

Jens Kahnis 
Telefon:  036728295540 
Handy:   017657746799 
E-Mail:   Jens.Kahnis@lhw-il-ru.de 

Viele herzliche Grüße aus Thüringen und „Gut Zucht“! 

Irina und Jens 



Tierbesprechung in Süderbrarup (Schleswig-Holstein) 
 

 
Einladung zur Jungtierbesprechung                            

 

Ein herzliches Moin an alle Zuchtfreunde des SV‘s, 

auch in diesem Jahr möchten wir Euch zum zweiten Mal herzlich zur Jungtierbesprechung des SV 
der Züchter des Cochin, Brahma und Zwerg-Brahma – Huhnes e. V. zu uns in den hohen Norden, 
nach Süderbrarup, einladen. Unsere Jungtierbesprechung findet am  

 

21.09.2024 ab 10.00 Uhr in der Angelnhalle, Angelnstrasse 8-10 

in 24392 Süderbrarup, statt. 

Die Angelnhalle ist eine alte Viehauktionshalle mitten in Süderbrarup. Hier haben wir die 
Möglichkeit, vom Wetter unabhängig, die Jungtierbesprechung abzuhalten. Diese werden wir 
gemeinsam mit den Zuchtfreunden vom RGZV Süderbrarup durchführen.  

 

Wir haben uns für diesen Tag wieder folgenden Ablauf vorgestellt. 

ab 9.00 Uhr ist die Halle geöffnet und die Tiere können in die Käfige eingesetzt werden 

von 9.30 – ca. 10.00 Uhr gibt es, wer möchte, Frühstück 

von 10.00 – ca. 12.30 Uhr Teil 1 der Jungtierbesprechung 

von 12.30 – ca. 13.30 Uhr gemeinsames Mittagessen / Grillen 

von 13.30 – ca. 15.00 Uhr Teil 2 der Jungtierbesprechung 

von 15.00 – ca. 16.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

ab 16.30 Uhr Ausklang der Jungtierbesprechung 

 

Wer eine weite Anreise hat und überlegt über Nacht zu bleiben, der kann seine Tiere gerne so 
lange in der Halle sicher und gut versorgt unterbringen. Auch bei der Vermittlung von 
Übernachtungsmöglichkeiten können wir gerne, wenn dieses gewünscht wird, behilflich sein. 

Damit wir uns etwas vorbereiten können, möchten wir Euch bitten, dass Ihr Euch bis spätestens 
zum 18.09.2024 bei Thomas Hansen anmeldet. Mobil: 0160-9515 4828 / auch per WhatsApp 
oder E-Mail: bthhfl@t-online.de 

Interessierte, Gäste und Liebhaber unserer Rassen sowie nicht Mitglieder im SV sind 
selbstverständlich auch herzlich eingeladen.  

Wir hoffen auch in diesem Jahr wieder auf eine gute Beteiligung und freuen uns auf einen schönen, 
gemeinsamen sowie interessanten Tag mit Euch. 

 
Mit freundlichem Züchtergruß 
Thomas und Jasper                                               



Landesverbands-Rassegeflügelschau 2024 
Landesverbands-Jugend-Rassegeflügelschau 2024 

Landesverband Hessen-Nassau 1906 e.V. 
- 27. Hessische Meisterschaft – 15. offene Zuchtbuchschau -

09. + 10. November 2024, 36304 Alsfeld, Hessenhalle
Ausrichter: LV-Hessen-Nassau 

Meldeschluss 
30.09.2024 

oder bei Erreichen 
der Hallenkapazität 

Registrier-Nr.:(276) 
Name: (gem. Viehverkehrsordnung. Bei Nichtangabe keine Bearbeitung der Meldung!) 

Vorname: Meldung LV-Jugendschau: ☐ (wenn zutreffend, bitte ankreuzen)

Straße: Telefon-Nr.: 

PLZ / Ort: E-Mail-Adresse:

Ortsverein: Kreisverband: 

Bitte in folgender Reihenfolge eintragen: 1,0 jung, 1,0 alt, 0,1 jung, 0,1 alt einer Rasse und Farbe, dann erst die nächste Farbe. Bitte keine Zelle frei lassen! 

lfd. 
Nr. 

1,0 
jung 

1,0 
alt 

0,1 
jung 

0,1 
alt 

Rasse 
bei verzwergten Rassen bitte "Zwerg-" angeben! 

Farbschlagsbezeichnung 
lt. BDRG-Standard 

Eig. 
Zucht 
J/N 

Verkaufs- 
Preis 

1 
2 

3 
4 

5 

6 
7 

8 
9 
10 

11 

12 

13 
14 

15 

Standgeld für Einzeltiere Senioren a  10,00 €  =  

Standgeld für Satz Bruteier (10 St.) a  10,00 €  =  

Standgeld für Stämme/Volieren a 15,00 € =  

Standgeld für Einzeltiere Jugend a 6,50 € =  

Preisgelder bitte auf folgendes Konto überweisen: 

Name der Bank: 

IBAN: 

Ehrenpreisstiftung auf: 

Pflichtkatalog: a  9,00 € 

☐ entfällt, da Jugendlicher bzw. amtierender PR

Porto nur bei Katalogversand: 3,00 € 

Kostenanteil Pflichtbeitrag: a 8,00 € 

Gesamtbetrag: 

Rücksendung der Meldung an: 
Jürgen Graßhoff, Im Mühlfeld 19, 63456 Hanau 

mail: info@lv-hessen-nassau.de ; FAX.: 0 61 81 – 98 81 08 

Melde-Nr.: 
(füllt die AL aus) 

Zur Beachtung: 

Meldeschluss: 

Einlieferung 

Bewertung: 

Besuchszeiten: 

Montag, 30.09.2024 oder bei Erreichen der Hallenkapazität 

Donnerstag, 07.11.2024 von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Tierausgabe: 

Freitag, 08.11.2024 

Samstag, 09.11.2024 von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Sonntag, 10.11.2024 von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

Sonntag, 10.11.2024 ab 15.00 Uhr 

Die Tiere müssen gebracht und abgeholt werden! 

Bankverbindung des LV-Hessen-Nassau für Meldegebührzahlungen: 

Volksbank Mittelhessen, IBAN: DE59 5139 0000 0026 1010 34 

Es werden nur Meldegebührzahlungen per Überweisung akzeptiert! 

Die Bearbeitung der Meldung erfolgt erst nach Zahlungseingang! 

Unter Anerkennung der AAB und der Sonderbestimmungen 
melde ich vorstehende Tiere zu obiger Schau an: 

Datum Unterschrift Aussteller 
(ohne Unterschrift keine Annahme der Meldung) 



Landesverbands-Rassegeflügelschau 2024 
Landesverbands-Jugend-Rassegeflügelschau 2024 

Landesverband Hessen-Nassau 1906 e.V. 
- 27. Hessische Meisterschaft - 

- 15. offen Zuchtbuchschau im LV Hessen-Nassau e.V. - 
09. + 10. November 2024, 36304 Alsfeld, Hessenhalle 
Ausrichter: LV-Hessen-Nassau / Ausstellungsleiter: Jürgen Graßhoff, 
Ausstellungs- und Sonderbestimmungen 

Grundlage der Schau und der Meldung sind die AAB des BDRG, neueste Fassung, sowie nachstehende Sonderbestimmungen 
und werden mit Abgabe der Anmeldung anerkannt. 
1.  Meldungen 

sind an Herrn Jürgen Graßhoff, Im Mühlfeld 19, 63456 Hanau, Tel.: 0 61 81 – 65 94 58, Fax.: 0 61 81 – 98 81 08 
mail: info@lv-hessen-nassau.de zu senden. Meldeschluss ist der 30. September 2024 bzw. bei Erreichen der 
Hallenkapazität (siehe auch 2 Abs. d). Es sind nur einfache Meldungen ohne Durchschrift abzugeben.  
Ziergeflügel wird nur auf Anfrage angenommen. Hierbei muss die Voliere durch den Züchter selbst ausgeschmückt werden. 
Meldungen von Ausstellern, die Mitglied eines Ortsvereins des LV-Hessen-Nassau sind, werden vorrangig berücksichtigt. 

2.  Kosten und Preise 
a) Standgeld pro Einzeltier 10,00 €, bei Jugendlichen 6,50 €; pro Stamm 15,00 € (Volieren nur auf Anfrage!), 

Satz Bruteier (10 St.) 10,00 € Kostenanteil pro Aussteller 8,00 €, Katalog 9,00 € (Abnahme für amtierende PR freigestellt) An 
Preisen werden ausgezahlt: Ehrenpreis à 11,00 €, Zuschlagspreis à 6,00 €. Preisausschüttung aus dem Standgeld gemäß 
AAB auf 10 Tiere 1 E- und 2 Z-Preise. Weiterhin die gestifteten Preise von Ausstellern, Verbänden, Vereinen, Behörden, 
Institutionen, Firmen und Gönnern gemäß Vorgabe (siehe auch 9). 

   Jeder PR erhält 2 Hessenbänder zur Vergabe.    
b)  Der Katalog ist gegen Abgabe des Gutscheins bei der Ausstellungsleitung (AL) abzuholen. Falls Zusendung gewünscht wird, 

sind 3,00 € mit einzuzahlen. 
c)  Die Ausstellungsgebühren sind mit Abgabe der Meldung auf das Konto des LV-Hessen-Nassau bei der 

Volksbank Mittelhessen, IBAN: DE59 5139 0000 0026 1010 34, BIC: VBMHDE5F zu zahlen. Es werden nur 
Zahlungen per Überweisung akzeptiert, eine Bearbeitung der Meldung erfolgt erst nach Zahlungseingang. Alle 
Meldungen, für die die Ausstellungsgebühren bis zum Meldeschluss nicht eingegangen sind, können abgelehnt 
werden 

3.  Termine. 
Einlieferung der Tiere am Donnerstag, 7. November 2024 von 15.00 bis 20.00 Uhr. Eröffnung: Samstag 10.00 Uhr 
Besuchszeiten: Samstag 8.00 bis 18.00 Uhr, Sonntag 8.00 bis 15.00 Uhr. Aussetzen der Tiere Sonntag 15.00 Uhr. 

4.  Hessische Meisterschaft 
Anlässlich der LV-Schau 2024 wird für Mitglieder des LV-Hessen-Nassau die Hessische Meisterschaft ( E i n t r a g  a u f  
R i n g k a r t e  b e a c h t e n )  bzw. die Hessische Jugendmeisterschaft im LV-Hessen-Nassau ausgetragen.  
Teilnahmebedingungen: siehe Geflügelte Worte 2024 

5.  Wichtige benötigte Unterlagen / Informationen zu Impfung und Auflagen 
Die doppelte Ringkarte ist gleichlautend auszufüllen. Ein Exemplar ist mit dem Impfzeugnis bei der Einlieferung abzugeben. Dem 
zuständigen Tierarzt obliegt die Überwachung. Zuständig: Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz, 36341 Lauterbach. 
Puten, Perlhühner, Hühner, Zwerghühner und Tauben sind vorschriftsmäßig gegen die Newcastle-Krankheit bzw. gegen die 
Paramyxovirusinfektion zu impfen. Eine Impfung der Tauben mit ND-Lebendimpfstoff wird nicht anerkannt. Geflügel, in dessen 
Herkunftsbestand übertragbare Krankheiten herrschen oder der Verdacht des Ausbruches besteht, in dessen Herkunftsorts 
Geflügelpest oder Newcastle Krankheit festgestellt worden ist, oder dessen Herkunftsort sich in einem Sperrbezirk oder 
Beobachtungsgebiet befindet, darf nicht zur Ausstellung verbracht werden. Die Empfehlung „Auszustellende Tiere aufgrund des 
Tierschutzes bzw. zur Vermeidung von Seuchenverschleppungen 21 Tage vor dem Einsetzen zur hiesigen Schau in keinem 
Kontakt zu anderweitig im Bestand verbrachten Tieren gehabt zu haben und auch nach der Schau für mindestens 10 Tage vom 
restlichen Bestand räumlich getrennt in Quarantäne zu halten“, wird empfohlen. Eine Selbstverpflichtung wird nicht eingefordert! 
Besondere Auflagen und Bestimmungen zum Zeitpunkt der Schau (ggf. zur Sentineltierhaltung oder der virologischen 
Untersuchung), denen Folge zu leisten ist, werden mit dem Versand der B-Bögen und auf der Homepage des LV mitgeteilt. 

6.  Tierverkauf 
Alle Tiere können verkäuflich gemeldet werden. Gekaufte Tiere müssen sofort bar bezahlt werden. Die AL behält 15 % des 
angegebenen Verkaufspreises für die Bearbeitung vom Aussteller ein. Gekaufte Tiere werden nur unter Vorlage des Kaufbeleges 
durch die AL ausgesetzt. 

7.  Aussetzen/Verlust 
Die Tiere dürfen erst am Sonntag, ab 15 Uhr unter Aufsicht ausgesetzt werden. Nach dem Aussetzen ist die 2. Ringkarte 
unterschrieben den Mitarbeitern der AL abzugeben. Bei Verlust von Tieren auf der Ausstellung durch Verschulden der AL wird eine 
Entschädigung laut AAB, jedoch höchstens der angegebene Verkaufspreis, gewährt. Bei Ausfall der Schau ohne Verschulden der 
AL wird der eingezahlte Betrag nach Abzug eventuell angefallener Kosten zurückerstattet. 

8.  Geld- und Sachspenden 
werden nach Vorgabe des Stifters entsprechend AAB weitergegeben. Sie erscheinen im Katalog, wenn sie 14 Tage vor der Schau 
eingegangen sind. Sachpreise werden nicht versandt. 

9.  Datenschutzerklärung 
Der Aussteller bestätigt mit seiner Unterschrift auf dem Meldebogen gemäß DSGVO die Speicherung und Veröffentlichung seiner 
Adressdaten mit Telefonnummer und der von ihm ausgestellten Tiere mit deren Bewertungen im Katalog der Ausstellung und zur 
Ausstellungsorganisation. Übermittelte E-Mail-Adressen werden nur zum direkten Kontakt mit dem Aussteller verwendet und nicht 
veröffentlicht. Weiterhin können diese Daten sowie Fotos von Personen und Tieren an Print- und andere Medien sowie 
übergeordnete Verbände zur Schaudokumentation, auch in Form von Teilnehmer- und Siegerlisten, mit Vereins- u./o. 
Verbandszugehörigkeit übermittelt werden. Diese Einwilligung kann, auch teilweise, jederzeit widerrufen werden. 

10.  Einsprüche und Reklamationen 
sind umgehend bei der AL schriftlich einzureichen. Die Frist endet einen Monat nach der Ausstellung (10.12.2024). Für Fehler im 
Katalog übernimmt die AL keine Haftung. Maßgebend sind die Bewertungsunterlagen der Preisrichter so wie sie der AL vorliegen. 
Ausstellungsleiter Jürgen Graßhoff, Tel: 06181-659458. 

Die Ausstellungsleitung 



Übersicht der Hotels und Pensionen in Alsfeld 
anlässlich unserer HSS 2024 

 
Alle aufgelisteten Hotels und Pensionen befinden sich in unmittelbarer 
Nähe der Ausstellungshalle in Alsfeld 

 
 
Stadthotel Alsfeld 
Grünberger Str. 26 
36304 Alsfeld 
 
Tel: 06631 – 7060180   
 
aktuelle Preise 
 
DZ 89,- € 
EZ 69,- € 
 
 
 
Im Stadthotel Alsfeld werden wir unseren Züchterabend durchführen. Wir haben am 
Samstag, 09.11.2024 ab 19:00 Uhr einen Raum für uns reserviert. 
 
 
 
Weitere Übernachtungsmöglichkeiten in Alsfeld 
 
 
Hotel zur Schmiede 
Ziegenhainer Str. 26 
36304 Alsfeld 
Tel: 06631 – 793830 
 
aktuelle Preise 
 
DZ 134,- € 
EZ   82,- € 
 
 
 
Hotel zum Schwalbennest 
Pfarrwiesenweg 12-14 
36304 Alsfeld 
Tel: 06631 – 911440 
 
aktuelle Preise 
 
DZ 110,- € 
EZ    71,- € 
 
 
 
 
 



Hotel Krone 
Schellengasse 2-4 
36304 Alsfeld 
Tel: 06631 – 4041 
 
aktuelle Preise   
DZ 89,- € 
EZ 69,- € 
 
 
 
 
Hotel Boutique 
Hochstraße 13 
36304 Alsfeld 
Tel: 06631 – 705833 
 
aktuelle Preise 
 
DZ 178,- €    
EZ 109,- € 
 
 
 
 
 
Hotel Villa Raab 
Altenburger Str. 60 
36304 Alsfeld 
Tel: 066331 – 911470   
 
aktuelle Preise 
 
DZ 199,- € 
EZ 179.- € 
 
 
 
Pension Mainzer Tor 
Mainzer Tor 13 
36304 Alsfeld 
Tel: 06631 – 2809 
 
aktuelle Preise 
 
DZ 80,- € 
EZ 44,- € 
(ohne Frühstück)  
 
 
 
Bitte beachtet der Meldeschluss zur HSS ist am 30.09.2024, bzw. bei Erreichen 
der Hallenkapazität.  

 Daher bitte mit der Meldung nicht bis zum Schluss warten! 

  



BZA Sparte Geflügel (Juni 2024) 
 

Neuanerkennungen - Standard 
 
Brahma (blau-silberfarbiggebändert) 

Blau-Silberfarbiggebändert: Als deren Blauvariante sind alle bei den Silberfarbig-
Gebänderten schwarzen Zeichnungselemente hier blau. Rein silberne Grundfarbe 
ohne bräunlichen Anflug und Zeichnungsanlagen entsprechen den Silberfarbig-
Gebänderten. Grobe Fehler: Zeichnungsfehler wie bei Silberfarbig-Gebändert; 
Rosteinlagerungen im Körpergefieder; stark gelber oder bräunlicher Anflug; 
Grünglanz im Schwanz. 

Zwerg-Brahma (weiss) 

Weiß: Reines Weiß. Lauf- und Schnabelfarbe gelb. Grobe Fehler: starker gelber Anflug; 
Rost. 

 
Standardänderungen 

(Ergänzungen unterstrichen, Streichungen durchgestrichen): 

Brahma (blau-silberfarbiggebändert mit Orangerücken) 

Blau-Silberfarbiggebändert mit Orangerücken: HAHN: […] Handschwingen graublau. 
Armschwingen-Innenfahne graublau, Außenfahne cremeweißsilberweiß, das 
Flügeldreieck bildend. Die größeren Flügeldeckfedern (Binden) graublau mit 
cremeweißem Saum. Brust und Schenkel graublau mit schmaler weißer Säumung. 
Bauch, Fußbefiederung und Schwanz graublau. HENNE: Kopf cremeweißsilberweiß. 
Halsbehang cremeweißsilberweiß mit mehrfacher graublauer Zeichnung ähnlich dem 
Mantelgefieder mit breiter cremeweißersilberfarbiger Säumung. Das übrige 
Körpergefieder cremeweiß mit mehrfacher, der Federform folgender, graublauer 
Bänderung. Schenkel und Fußbefiederung möglichst gezeichnet. Leicht bräunlicher 
Anflug der Grundfarbe gestattet. Armschwingen-Innenfahne graublau, Außenfahne 
mit gebänderter Zeichnungsanlage. Handschwingen graublau mit weiß meliertem 
Außenrand. Schwanz graublau, Schwanzdeckfedern möglichst mit angedeuteter 
Zeichnung. Grobe Fehler: HAHN: […] fehlendes, cremeweißes Flügeldreieck […] 
HENNE: […] starker gelber Anflug oder bräunliche Einlagerungen im 
Mantelgefieder;Rosteinlagerungen im Körpergefieder […] 

 



Vorankündigung Sommertagung 2025 
 

……jetzt schon vormerken…..und Unterkünfte kurzfristig 
buchen und reservieren ! 

 
 
 
Unsere Sommertagung 2025 führt uns nach Linz am Rhein, die „Bunte Stadt am Rhein“. 
 
Linz am Rhein ist eine Stadt im Landkreis Neuwied im Norden von Rheinland-Pfalz nahe der 
Grenze zu Nordrhein-Westfalen, 22 Kilometer südlich von Bonn und 33 Kilometer nördlich von 
Koblenz. 
 
Unsere Zuchtfreunde Ingrid und Gerhard Ziegler laden uns recht herzlich zur Sommertagung 
vom 23.05. – 25.05.2025 ein. 
 
Die Stadt Linz und Umgebung ist eine „Hochburg“ im Tourismusbereich. Aus diesem Grund 
machen die Hotels/Pensionen etc. keinerlei Vorreservierungen an Unterkünften für unsere 
Sommertagung. Es könnte dann äußerst schwierig werden, wenn wir uns erst im Frühjahr 
2025 nach einer Unterkunft umschauen 
 
Wir haben uns daher entschlossen jetzt schon eine Übersicht möglicher Unterkünfte im  
SV-Rundschreiben zu veröffentlichen. Bucht und reserviert bitte kurzfristig eure 
Übernachtungsmöglichkeiten (…für den Fall der Fälle sind die Reservierungen ja wieder 
stornierbar…). 
 
Der Ablauf der Sommertagung wird inhaltlich wie die Jahre zuvor sein. Am Freitag findet die 
Vorstandssitzung statt, nachmittags die PR-Tagung, danach die Aussprache mit den 
Zuchtwarten und Preisrichtern und abends ein gemütliches Beisammensein. Der gesamte 
Freitag findet im „Anwesen Ziegler“ in Kasbach-Ohlenberg statt. 
 
Samstagmorgens wird die Jahreshauptversammlung in der Alten Brauerei in Kasbach-
Ohlenberg stattfinden. Da gibt es dann auch die Möglichkeit ein Mittagessen einzunehmen. 
Von Linz bis zur Alten Brauerei sind es ca. 3 km, von der Alten Brauerei zu Gerhard und 
Ingrid ca. 2,5 km.  
 
 
Nachmittags ab ca. 14:00 Uhr werden wir eine ca. 2-stündige Schifffahrt nach Bonn 
unternehmen. Ab ca. 17:00 Uhr sind wir alle beim Bürgermeister von Linz im Rathaus zu 
einem Empfang geladen. Abends wird dann der Züchterabend, wieder bei Gerhard und 
Ingrid in Kasbach-Ohlenberg den Tag beenden. 
 
Alle aufgeführten Hotels und Unterkünfte sowie das „Zieglerische“-Anwesen befinden sich in 
einem Radius von 3 - 4 km. 
 
 
Die genauen Details folgen dann noch in der kommenden SV-Zeitung im Frühjahr 2025, 
ebenfalls mit dem allseits bekannten Anmeldeformular. 
 
Wichtig ist jetzt nur, wie erwähnt, sich frühzeitig nach einer Unterkunft umzuschauen…… 
 
 
Wir bedanken uns heute schon bei Ingrid und Gerhard für ihre Arbeit, die Organisation der 
Tagung und wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! 
 



 
 
Alte Brauerei 
St. Severinsberg 1 
53547 Kasbach-Ohlenberg 
 
Tel: 02644-980780 
Fax: 02644-601876 
e-mail: anfrage@alte-brauerei-kasbachtal.de 
 
 
Aktueller Preis 
DZ 125,-€  
Incl. Frühstück    
 

 
 
 
 
 
Hotel Haus Bucheneck 
Linzhausenstraße  1 
53545 Linz am Rhein 
 
Tel: 02644 600100101 
e-mail: hotel@haus-bucheneck-linz.de 
 
 
Aktuelle Preise 
 
EZ mit Blick auf Rhein  150,- € 
DZ mit Blick auf Rhein  175,- € 
 
zuzügl. Frühstück 12,-€ / Person 
 
 



 
Hotel Burgklause Boutique  
Burgplatz 11 - 12  
53545 Linz am Rhein 
 
Tel: 02644 – 2466 
 
 
Aktuelle Preise 
Economy 2-Bett-Zimmer 60,-€ 
DZ              101,-€  

(incl. Frühstück) 

 
 
 
 
 
 
Hotel Alt Linz 
Mittelstraße 15 
53545 Linz am Rhein 
 
Tel: 02644-2483 
e-mail: info@alt-linz.de 
 
Aktuelle Preise 
 
DZ 130,- € 
Incl. Frühstück 
 
 
 
 
 
 
Hotel Little Britain Inn Country 
Bahnhofstraße 12+14 
53560 Vettelschoss 
 
Tel: 02645 – 97561 
e-mail: info@thelittlebritaininn.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rheinhotel Arte ( andere Rheinseite / Fähre ) 
Rheinallee 3 
53424 Remagen 
 
Tel: 02642 3083330 
 
 
Aktuelle Preise 
 
EZ  88,- € 
DZ  99,- € 
incl. Frühstück 
 
 
 
 
 
Hotel Rhein Inn ( andere Rheinseite / Fähre ) 
Rheinalle 23 
53424 Remagen 
 
Tel: 02642 - 44213 
e-mail: hotelrheininn@gmail.com 
 
EZ Standard ab 68,-€ 
DZ Standard  ab 88,-€ 
(incl. Frühstück) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Außerdem gibt es recht viele Privatzimmer und Ferienwohnungen 
 
Anfragen dazu über:  Tourist-Information Linz am Rhein 
    Marktplatz 14, 53545 Linz am Rhein 

Tel:  02644 2526 oder 981125 
e-mail: info@linz.de  
 

 
 
 
 

…..jetzt schon vormerken……und Unterkünfte kurzfristig buchen und 
reservieren ! 



„Zuchtfreunde helfen Zuchtfreunden“                                            
 
…. Auszug aus einem Brief von Josef Wiehl, Ehrenvorsitzender des 
Kleintierzuchtvereins Gottmadingen e.V.  
 

 
Hochwasser in der Kleintierzuchtanlage Gottmadingen 
 
(…) Am 26.06.2024 hat ein heftiger Starkregen die Zuchtanlage des KTZV Gottmadingen 
schwer getroffen. Das Schlammwasserstand stellenweise 30 – 40 cm hoch. Infolgedessen 
sind über 100 Tiere verendet. Einige unserer Züchterinnen und Züchter sind verzweifelt und 
denken sogar daran, die Zucht aufzugeben. (…) 
 
Der Verein Gottmadingen e.V. möchte diesen Züchtern nun zur Seite stehen und sie 
unterstützen. Und dafür benötigen wir eure Hilfe. Wir rufen alle Züchterinnen und Züchter 
dazu auf, uns zu helfen, indem ihr einige Jungtiere abgibt. Wir möchten unseren Züchtern 
helfen ihre Bestände wieder aufzubauen und ihre Zucht fortzusetzen. 
 
(…) Eure Spenden werden einen direkten und bedeutenden Unterschied für die Mitglieder 
unserer Gemeinschaft machen, die durch diese Naturkatastrohe schwer getroffen wurden. 
Jede Unterstützung ist von unschätzbarem Wert!(…….) 
 
Josef Wiehl, Ehrenvorsitzender des KTZV Gottmadingen e.V. 
 
 
Unser Zuchtfreund und SV- Mitglied Hans-Jörg Gerold aus Gottmadingen in Baden-
Württemberg (Nähe Bodensee und Schweizer Grenze) ist ein Betroffener. 
 
Hans-Jörg ist ein langjähriges SV-Mitglied und züchtet die Zwerg-Brahma in 
rebhuhnfarbig-gebändert 
 
Durch die Naturkatastrophe am 26.06.2024 hat er seinen kompletten Bestand an Zuchttieren 
und seinen diesjährigen Nachwuchs bis auf drei Tiere verloren. 
 
Wir, von Seiten unseres SV möchten unserem Zuchtfreund helfen. Wir suchen einen 
Züchter mit Zwerg-Brahma in rebhuhnfarbig-gebändert, der ihm im Laufe des Jahres 
(kann nach der Schausaison sein…) einen Stamm zur Verfügung stellt, damit er seine 
Zucht fortsetzen und unser schönes Hobby weiterhin betreiben kann  
 
Seine Kontaktdaten lauten 
 
Hans-Jörg Gerold 
Am Täfele 43     Tel: 07731 - 186996 
78244 Gottmadingen   e-mail: hjgerold@gmail.com 
 
 
Liebe Züchterfrauen, Zuchtfreunde und Liebhaber unserer Rassen, helft mit. 
 
Wir sind zuversichtlich und vertrauen auf unsere Züchterfreundschaft, dass wir gemeinsam 
unserem Zuchtfreund helfen werden. 
 
Wir bedanken uns schon im Voraus für eure Unterstützung, eure Solidarität und Mithilfe. 
 
Für unseren SV 
Volker Kazenmayer 







Sonderverein der Züchter des Cochin-, Brahma und 
Zwerg - Brahma – Huhnes e.V.   
 
Aufnahmeantrag 
 
 
Name: Vorname: Geb-Datum: 
 
Str.Nr.:  Tel: 
 
Plz/Ort:  e-mail: 
 
Rasse: Farbenschlag: 
 
Ich möchte die SV-Zeitungen per Mail:   ja  nein     
 
Auf Beschluss der JHV 2008 in Gingst/Rügen beträgt der Jahresbeitrag 15.- €,  
Jugendliche werden beitragsfrei geführt. 
Der Jahresbeitrag und eine einmalige Aufnahmegebühr von 3.- € werden  
nach erklärtem Eintritt durch Bankeinzug abgebucht. Die Aufnahme erfolgt  
in der nächsten Jahreshauptversammlung. 
 
Einzugsermächtigung + SEPA-Lastschriftmandat 
 
Gläubiger-Identifikations-Nr. und Mandatsreferenz-Nr. teilen wir Ihnen mit unserem 
Begrüßungsschreiben mit. 
Ich ermächtige den Sonderverein der Züchter des Cochin-, Brahma und Zwerg-Brahma-Huhnes e.V., 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die von dem Sonderverein der Züchter des Cochin, Brahma und Zwerg-Brahma-Huhnes  e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
 
______________________________________                _____________________________________ 
Vorname und Name (Kontoinhaber)    Kreditinstitut / Ort 
 
IBAN: _________________________________  BIC:_________________________________ 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Sonderverein der Züchter des Cochin- Brahma-und Zwerg-
Brahma- Huhnes e.V. und seine Dachorganisationen im Zusammenhang mit dem Vereinszweck, der 
Vereinswerbung, sowie satzungsgemäßen Veranstaltungen personenbezogene Daten und Fotos von 
mir speichert und in der Vereinszeitung, in der Mitgliederliste und auf der Homepage des Vereins 
veröffentlicht, für Vereinswerbe-zwecke nutzt und diese ggf. an Print-und andere Medien übermittelt. 
 
Dieses Einverständnis betrifft insbesondere folgende Veröffentlichungen: Kontaktdaten von 
Vereinsfunktionären, Ausstellungsergebnisse, Berichte über Ehrungen und Geburtstage. Veröffentlicht 
werden ggf. Fotos, der Name und die Adresse, das Geburtsdatum, die Vereinszugehörigkeit, die 
Funktion im Verein und die Platzierung bei Wettbewerben und Zuchterfolge. 
 
Mit ist bekannt, dass ich jederzeit gegenüber dem Vorstand der Veröffentlichung von Einzelfotos und 
persönlichen Daten widersprechen kann. In diesem Fall wird die Übermittlung/Veröffentlichung 
unverzüglich für die Zukunft eingestellt. Bereits auf der Homepage des Vereins veröffentlichte Fotos und 
Daten werden dann unverzüglich entfernt. 
 
 
 
_____________________________________ 
Ort / Datum und Unterschrift 
 
Aufnahmeantrag bitte an Volker Kazenmayer, Platanenstraße 83, 71665 Vaihingen/Enz 
Tel: 07042-92388, e-mail: fam.kazenmayer@t-online.de 

 

Ich bin Preisrichter 
(oder Anwärter) 
 
Ja - Nein 


